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Harrisbirsq Pa.

Demokratisches Coty Ticket.
Für Armenhau.Direktor,

Christin. Heß. von Swatara.
Für Eounty-Surveyoe,

Thomas I. Sawyer. vo Halifax.
Für Distrikt - Anwalt,

Georg W. Heck, von Snsqiikhanna.

Die nächsteNro. der ?Staatszrilnng"
erscheint einen Tag früher.

Der Gesundheitszustand unserer
Stadt ist zur Zeit cin erfreulicher.

Hr. MarVeagh von hier hat mehre-
re Affen zum Geschenk auS dem Süden
cthalten.

Seitdem Gurten wieder in unseren
Märkten erschiene sind, machen die
Doktoren freundliche Gesichter.

kirr müssen einem von der Legisla-
tur von New Bork passirtcn Gesetz zu
Folge künftig beim Gewicht verkauft
werden.

Nähmaschine werden bald so billig,
daß jeder Junggeselle sich eine kaufen
kann, um seine Hcmdcnknöpsc aiiznnä-
hen.

Für die F-icr des 4. Juli werden in

Eric gar leine Vorbereitungen getrof-
fen. Schade! Doch, wo du nicht bist.
Herr Organist, da schweigen alle Flöten.

In Williamsport sollrii mehrere Zei-
tilngsredakteiirc zu den ..Mnrrvichcrn"
übergetreten sei. Nun, an Esel fehlt
eS auch unter den Redakteure nicht.

Citronen sind seit vier Wochen um
daS Doppelte im Preise gestiegen. Sic

kosten jetzt 89.50 per Box, und cS droht
eine Panik im Cilroncnhandcl auszu-
brechen.

Beim Ausführen der Kinder sollte
nie eine weiße Decke, sonder eine grüne
odcr blane benutzt werden, weil die grel-
le Farbe der Sehkraft der Aiigcn deS

Kindes außerordentlich schädlich ist.

IM" Die liligchciieren, drastisch wir-
kenden, kneifende, widerlichen Pillen
werden durch Dr. Pierce's I'ui-gntivo
I'ollets (Adsührkügelchcn) verdrängt.
Dr. Pierce's Notizbücher werden von
allen Apothekern verschenkt. 11.

In Harrisburg gibt eS 1044 ?Murr-
Vichcr," welche das TcmpcrenZ'l'loäxo
unterzeichnet habe. Unter diesen ist
Einer, der erst am Samstag Abend fünf
Tage alt war (wie er selbst sagte), und
jetzt ?besser fühle"!

Jn Aunlingdon, Pa., soll cinc Spie
gel Fabrik nach französischem Muster er-
richtet werde, da in der dortigen Um-
gegend Kohlen, Kalkstein und feinerTla.
fand in genügenden Mengen voiHanden
sind. Betriebskapital - 522ö,000.

Der hiesige Stadtrat! Hai enlschiedcn,
den Hlimbug des Abschießen von Feu-
er-Crackers ic. am 4lcn Juli unbelästigt
zn lasst. Erst wenn ciiimal die halbe
Stadt in Asche gelegt und der Gaul ge-

stohlen ist, dann schließt man den Stall.

Kirchliche Anzeige.-Pustor W. T.
Gerhard von Lancastcr wird cinst-
weilen in der hiesige deutsch-rcformirtcn
Zwingli-Kirchc (Nord Straße) predigen.

Gottesdienst am nächsten Sonntag,
Morgens nm 10 Uhr. nnd Abends nm
6 Uhr. lf.

Seitdem die Kartofsclkäfcr iErfah-
rung gebracht, daß ein Tabakabsud auf
die Kartoffelstauden gegossen, ihnen den
GarauS bereiten soll, haben alle das
Tabackkauen angefangen, so sagt der
?Courier" vom Montag und der muß
es wissen.

Jnßryn Mawr, Pa>, beging am
Donnerstag Morgen in einem Anfall von
Schwermuth, Ch, I, Arthur von Mont-
gomerh Co., Selbstmord, indem er eine
Kugel durch den Kopf jagte. Er war
SV Jahre alt nd hinterläßt eine Frau
mit sechs Kinder.

Brück umgeweht. Während am
Dienstag Nachmittag ein heftiger Ge-
Willersturm sich über unsre Stadt zog,
wnrde die neue Brücke über den Sns-
quchanna (Harrisburg gegenüber) theil-
weise vom Sturm umgeweht, so daß sie
nicht mehr passirbar ist.

Roch ein Molly der gehängt wird.
?Am Montag unterzeichnete Gov.
Hartranft das TodeSurtheit de Tho-
maS P. Fischer, ein ?Molth Maguire,"
wegen Ermordung de Morgan Po-
well in Carbon County. Der Hängetag
ist auf Montag den Ivten September
festgesetzt.

Neulich schlief eine Frau, und träum-
te von goldenen Aehrenwellen auf son-
nigen Gefilden. Sie verfolgte liebliche
bunte Schmetterlinge über Hügel und
Thal, und endlich fing sie einen wunder-
schönen mit rosenrothen Flügeln. Da
erwachte sie plötzlich und entdeckte zu ih-
rem Schrecken, daß sie ihre Manne
Nase beinahe abgekniffen hatte.

Farbtnfiecken wegzuwaschcn, welche
an Fensterscheiben gekommen, bediene
man sich einer heißen Auflösung von
Soda nd eine weichen Flannel.

Die Odd Felloivs in Boston, Mass.,
errichteten am 13. d. Mt. auf dem
Mt. Hope Friedhof ein hübsche Monu-
ment. da 10.000 kostet. Mehr als
2,000 Odd-FclloivS nahmen an der Pa'
rade theil.

Ist'S n Wunder ?-J Alleghcny
City starb am Sonntag ein junger
Meßger Namen F. C- Zchnder. nach
einer Krankheit von blo wenigen Stun-
den. Er hatte nämlich am Abend zn-
vor Gurken gegessen und EiSwasser dazu getrunken l Nun. da braucht
man sich wahrhaftig nicht zu wunder,
daß der junge Mann sobald starb.?
Surken und SiSivasser I Da paßt wie
>-'Nt Faust auf Ange.

Demokratische Coimty Conven-
liest.

Die Demokratische Connly Conven-
tion von Dauphin Caiinly trat nm letz-
ten Mittwoch in Harrisburg zusammen,
und nominirte folgende Candidatcn für
die bei der im nächsten November statt-
findenden Wahl zu besetzenden Aemter:

Für Armenhaus-Direktor, Hrn. Ehr.
Heß von Swatara Townschip.

Für County-Survcyor, Hrn. Thomas
I. Sawyer von Halifax Townschip.

Für Distrikt Anwalt, Hrn. Georg W.
Hcck von Siisquehanna Townschip.

Hr. A. F. StecS von Dauphin wnr-
de zu gleicher Zeit als Vorsitzer der neu-
en Eounty Commiltec. nnd Hr. L. Wol-
finger als Scnatorial-Delegat, sowie die

Herren Dr. Schäfer, G.T.Lcebrick nnd

Elliot Burkholder als Repräsentativ-
Delegaten zur nächsten StaatS-Convcn-
tion ewählt.

Rheumatismus - Leidende möchten
wir auf eine Anzeige in heutiger
?Staatszeitung" in Betreff dieser lä-
stigen Krankheit aufmerksam machen.
Hr. Loliis Michel, wohnhaft in Nro.
220 Bainbridgc Straße in Philadel-
phia, bei welchem das Mittel zn haben
ist, nd der selbst vom heftigsten Rheu-
matismus befallen war, nun aber wie-
der gänzlich hergestellt ist, erklärte nnS
selber, daß cS eine höchst zuverlässige
Mcdezin sei. ES ist ein ganz einfaches
Hausmittel, die'oftmals besser sind, als
die allerbesten Doktorstoffe.

Hr. AlsonS Geyer nuS Phitädelphick.
cirt junger britischer Künstler in Crohön,
dessen Geschäft cS ist, irgend welche Pho-
tographien in größcrem Formal, z. B.
in Lebensgröße zn lieser, ist geglnwäl-
tig in linsrcr Stadt, und kann anf?ANi-
son's Hill"im Hause nebe dem Gebäu-
de der ?barmherzigen Schwestern" ge-

troffen werden. Hr. Gcycr wird sich
freuen, Knndcn bei ihm vorspreche z
sehen. Ein Bild odcr Portrait deS
Mayor Pattcrson, welches cr anfertigte,
erregt allgemeine Befriedigung; cs
kann in der MayorS-Ossice in Augen-
schein genommen werden. Wir haben
eS selbst gesehen und müssen sagen, daß
cS cin höchst gelungenes und vortreff-
liches Ebenbild deS MayorS ist.

Die ?Murrvicher" in Harrisbntg.

?Liest man die Berichte in den hiesigen
englischen Blättern über das Thu und
Trcibcn der Mnrrvich Tcinpcrcnzlcr, so
weiß man kaum worüber man sich am
meisten zu wundern hat, ob über die
übcrspaiiittcn ?Mnrrvichcr", odcr die
läppischen Bemerkungen der Schreiber
jener Blätter.

Erst letzten Samstag Abend wurde
wieder cinc Versammlung der ?Murr-
vichcr" gehalten, worüber die Blätter
vielen Unsinn bringen. Dieser nnd
Jener solle elleoiivv Reden gehalten
haben; nnd was waren diese Reden?
dir Eine sagte, daß cr jetzt stärker wäre
als vor einer Woche; ein Andrer: daß
cr jetzt stärker wachse; ein Dritter mein-
te, seine Familie sei jetzt glücklicher; cin
Vierter glaubte, das ?Fori" zu Halle,
welches Fort cr meint, ist schwer zn sagen;
cin Fünfter; daß cr sünf Tage alt sei,
und besser fühle; cin Sechster erzählte,
wie lange cr sich wie ein Stück Bich be-
tragen habe. Und so geht eS fort von
A bis Z. Schließlich heißt cs, daß daS
?gute Werk" wunderbar vorangehe, und
nm Mitternacht am Samstag kein ein-
ziger Trunkenbold auf der Straße ge-
sehen werden konnte. Und am Sonn-
tage ??na, da gab eS wieder mehrere!

Wir hätten nichts gegen alles dieses
zu sagen, denn für gar Manchen ist cs
nothwendig, daß er seine thierische Lauf-
bahn verlasse, und ein nüchterner, fleißi-
ger und tiigcndhaftcr Bürger werde.
Aber wir wissen nur zn gut, daß bei
de Meiste, wenn nicht bei Allen, die
ganze Bekchruiigssncht weiter nichts als
cin reiner Hnmbug nd Hcnchclei ist.
Nicht lange wird eS dauern, bis der
ganze Schwindel wie eine Seifenblase
zerplatzen wird; und Ivo werden dann
Diejenigen sein, welche durch ihr gegebe-
nes Versprechen, das Mäßigkcitsgclübdc
z halten, meineidig geworden sind?

Tod de? Hrn. Georg Hüther.?Der
Tod hat nS in den paar letzten Jahren
schon manchen biederen treuen Freund
entrissen, aber Keinen, dessen Abschied
uns weher thut als der, wessen Namen
obenan steht. Hr. Gcorg Hüther,
ein Mann von treffliche Kenntnissen,
edlem Herzen und biederem Sinne für
allcS was nobcl nd gut war, ist heim-
gegangen in jene bessere Hcimath, wo eS
keinen Kummer, keine Sorgen nd keine
Verfolgungssncht elender Mcnschenz-
gen mehr gibt. Bereits vor vielen Jah-
ren wnrden wir in Johnstow, wo er
damals wohnte, mit ihm bekannt. Von
dort siedelte er nach Hollidaysburg über,
wo cr (wie in Johiistown) das Braue-
rcigcschäft wieder betrieb. Durch die
elende VerfolgungSsiicht deS fanatische
Tempcrcnzgesindels, welches ihm alle
möglichen Hindernissen in den Weg legte,
wollte sein Geschäft nie recht aufblühe.
Nach langem mit vielen Schwierigkeiten
verbundenen Ausharren, war cr endlich
genöthigt, seine Brauerei in Hollidays-
burg im Striche zu lassen, und nach
Alleghcny City. Pa. übcrzusideln, und
in Nro. 324 East Straße cinc Wirth-
schaft anzufangen. Dort besuchten wir
ihn vor einigen Woche, fanden ihn
aber krank, jedoch nicht bettlägerig.
Und nun meldet uns Hr. Agent Hoff-
mann von dort, daß Hr. Hüther am
20sten Juni gestorben sei! ?Irren wir
nicht, so war er von Geburt ein Baier,
und etwa 43 Jahrrti alt, cinc tiefge-
beugte Gattln nnd mehrere Kinder, wo-
runter zwei erwachsenen Söhne zurück-
lassend.?Hr. Hüther war längere Zeit
ein Agent unsres BlattcS, nnd zwar ei-
ner der thätigsten nd ehrenhaftesten
desselben. Nie werden wir ihn verges-
sen, denn er war uns stets ein treuer
Freund und Gönner. Nicht nur bei
uns, sondccn auch im Kreise vieler sei-
ncrFreundc in Hollidaysburg, Altoona
und Zohnslown wird der so früh Ent-
schlafene noch lange im wärmsten An-
denken bleiben. Seine Verfolger mö-
gen sich zwar min freuen, aber wir sagen
ihnen, daß ihre Berfolgiingssucht keine
gute Früchte bringen wird, den wie
man säet, so wird man crndtcn!?Die
trauernde Gattin nd vaterlosen Kin-
der haben unsre innigste Theilnahme.?
Sanft ruhe die Gebeine nsrcS treue
Freundes.

vasit Eure Kaufbriefe gerichtlich ein-
tragen.?Wir lenken abermals die Auf-
merksamkeit von Grundbesitzern, welche
ihre Kauft riefe noch nicht in der Reco
ders-Office haben eintragen lassen, ans
die Bestimmungen der Asscmbly-Akte,
welche Folgendes besagt - ?Alle Kauf-
briefe und Ccrtisikalc für Grnndcigcn-
thums'Ucbcrtragniig in diesem Staate
müssen in der Office für die gerichtliche
Eintragung von Kanfbricfcn in dem
Connty, wo das Land liegt, innerhalb
sechs Monaten nach Ausstellung solcher
Kaufbriefe rccordirt werden; unterbleibt
dies, so sollen solche Kaufbriefe als be-
trügerisch gelten nnd null und nichtig
sein gegenüber einem späteren Kauf für
ein ivcrthvollcS Acgnivalcnt, falls der

erste Kaufbrief nicht vor dem letzten rc-
cordirt wird."

Personen, die Land gekauft nnd ihre
Kaufbriefe noch nicht in die Recorders
Office genommen haben, sollten daS
Obige beherzige.

Schnell ausgewichen.? ?lch denke,
Meine Liebe," sagte der Präsident, in-
dem er sein Nachthemd nter dem Kopf-
kissen hervorholte, wir geben nächsterTa-
ge ein Diner und setzen Sherry "

?Rilthcrford!!" rief Mrs. Haycs
? Setzen Sheridan und ein paar Of-
fiziere af die Liste der Besucher," schloß
der Präsident, indem er hurtig in s Bett
schlüpfte und eS Mrs. Haycs überließ,
das Baby cizwickcln und das Gas
abzudrehen.

Deutsche Eltern, welche es vernach-
lässigen, ihren Kinder die deutsche
Sprache so gründlich als möglich beizu-
bringen, berauben dieselben eines sehr
wcrthvollen Kapitals, welches sie in al-
len Schichten der Gesellschaft in der
ganzen Welt verwerthen können. Den-
noch ist dieses kaum der Hauptverlnst;
die Mittel zur Ausbildung und Ver-
edelung des Herzens nd des Gemüthes
finden sich ganz vorzugsweise in der
deutschen Sprache. Deshalb verdienen
deutsche Eltern den schärfsten Tadel,
wenn sie ihre Kinder nm diese herrlichen
Bildungsmittcl betrügen.

DaS ist drr Lauf der Welt. Cz-
Mayor Lambert von Brooklyn, N. V.,
wnrdc dieser Tage ans seiner Kirche aus-
gestoßen, nd zwar mit Recht, well er die
Wittwe nnd Kinder seines Brüdcrs, de-

ren Vormund er war, um ihr ganzes
Vermögen betrogen halte. Lambert
war der Gründer dieser Kirche nd bis
in die neueste Zeit deren Spitze, hat ihr
auch große Summen geschenkt, die er
den Waisen gestohlen hatte. Die Kirche
behält daS Geld und jagt den Man,
der ihr eS schenkte, davon! Wie paßt
DaS?

Literarisches. Auö dem Verlag
von S. Zickel, Ig Dcy Slrabc, New-
Bork, erhielten wir da 21. Heft des S.
Jahrgange der ?Deutsch-amerikanischen
Familien-Blätter". Allen Freunden
einer guten nd gediegenen Lektüre kSn-
nen wir diese Hefte, welche alle vierzehn
Tage zum Preise von nur IS Cents er-
scheinen, bestens empfehle, da sie unter
den Erzeugnissen der dentsch-amcrikani-

scheu Literatur oben anstehe i Fülle
de! Interessanten und Spannend.

" Herr Pastor C. A. Brügge-
mann von der teutsch-lutherischen Ge-
meinde in Edivardsville, JUS., gibt ns
seine Erfahrung in Folgendem :?Da
ich an der Lunge und Leber leide, ge-
brauchte ich Dr. Aug st König K
HamburgerTropfcii, welche fastin jedem Hanse meiner Gemeinde z
finden sind, und zwar mit dem besten
Erfolge. Ich darf nicht mehr ohne die-
selben sein, da alle angepriesenen Medi-
zinen und selbst die besten Aerzte da
nicht vermögen, was die Dr. Aug st
König's Hamburger Tropfen
allein zu thun im Stande sind. 4.

In Cartisle starb am vorigen Mon-
tag Wm. A. Miller, ein prominenter
Advokat. Er war Schöppc's Vertheidi-
ger in jenes bekanntem Mordprozcß.

In Pittsburg ist der bekannte Advo-
kat C. B. M. Smith ebenfalls mit Tode
abgegangen.

ZnPittSbnrg ivurdcn in verflossener
Woche die Jacob ck Rimicks Bariett)
Wort, Bakewcll ck Marthel, Accidenz-
Druckerei. sowie mehrere anstoßende Ge-
bäude ein Raub der Flammen?Der
Verlust belauft sich auf etwa 130.000;
Versicherung! 80.000.

Feinde. Hast Du Feinde? Geh
Deiner Wege und kümmere Dich nicht
um sie. Vertrete sie Dir den Weg, so
umgehe sie, und thue Deine Pflicht un-
geachtet ihre Mißmiiths. Ein Mann
der keine Feind hat, ist selten sehr viel
werth; er ist von dem Stoff zusammen-
gesetzt, welches so leicht zn kneten ist,
daß Jedermann eine Hand darin hat
Ein fester Charakter,?Einer der für sich
selbst denkt und das anssprtcht, was er
denkt,-ist nie ohne Feinde. Sic sind
ihm so nothwendig wie die frische Luft;
sie erhalten ihn lebe- und Wirkung-
fähig. Ein berühmter Mann, welcher
von Feinde mgrbc war sagte einst:
?Es sind Funke, welche, wenn Du
nicht bläst, von selbst ausgehen." Den-
ke daran, wenn Dir die Verleumdun-
gen Deiner Gegner zn Ohren kommen.
Läßt Du Dich in einen Disput mit ih-
nen ein, so kommst Dn ihren Wünschen
entgegen und bahnst nur den Weg, für
weitere Verfolgung. Lasse die armen
Creatoren rede so viel sie wolle; bald
wird eine Reaktion cinlrctcii, wen Du
nr dciiicr Pflicht al Mann nd
Mensch nachkommst, und dann werden
Hunderte, welche Dir früher abgeneigt
waren, sich um Dich versammeln nd
ihr Unrecht eingestehen.

"

""iernes Hschzeltssest. Wi-
tz """mmberland

wir, aus Schamskin,
Eoniily vernehmen, feierte nnfer geschal-
ter fitcr Freund. Hl. Mnrt? n Mar-
kleidet veülltüil Bierbrauer daselbst,
am vorletztes Dienstag seine silberne
Homcit, indem cs an jenem Tage gern-
de 21 Zahrcn Ware, seitdem cr mit sei-
ner nen Gattin Helena, eine geb.
E b tili New Aork getraut wurde.?Ei-
nem chamokin englischen Blait, das
cincniangcn Artikel über das schöne
Fest ingt, cnlnchmcn wir folgendes
Nähert Im Monat April, 1832 war
eS, alskir. Markte nd seine jetzige Gat-
tin inPw Aork landeten. Im darauf-
folgcndh Monat Jnni wurden sie mit-
cinandcigctrant. Hr. M. war damals
noch >iicyl3 Jahrcn alt, nnd hatte blos
nur nochl2.lo Geld; aber cr Halle ei
gutes Heg und war voller Hoffnungen.
Vo diese 82.10 gab cr dem Prediger
welcher Wraiite, 52.00; folglich blie-
ben ihm b noch zchnEents übrig!
Mitdicsciischn CriilS sing das sich lie-
bende jiliigkhcpaar ?daS Haushalten"
an. Daß dabei knapp zuging, läßt
sich wohl dc!cii. Aber die Liebe über-
windet alles! Noch im selben Jahr ver-

c I Die Damcnhütc werden diesen Som-
it mcr mit Blumen überladen sein.

"ann der kürzlich im Gehen
_ ?. .. laiigcn Blick
sich herumdrehte im ....

" i?nd-ans ein vorübergehende hübsche ..

chcn zn werfen, >vrde ganz verblüfft
als rr beim Wlcdcrhcriimd)ehcn plötz-
lich seine Rase gegen seine bessere Hälfte
stieß-

Nach Europa. Senator Conkling
ist Mit dem Dampfer ?Mosel" nach
?:>itschsaiid abgefahren. Wahrschein-
lich will der Ncw-Äorkcr Senntor de
großen Staatsmann Bismarck, der doch
mehr Staatsweisheit in sciiicnk klcinrn
Finger besitzt, als Conkling in seinem
ganzen Hirnkasten, etwas näher Bekannt-
schaft zn machen. >Vo -Kall nca.

Noch mehr Hinrichtungen. Vori-
gen Freitag wnrde gehängt: In New-
Orleans drei Männer, einer wcgc Er-
mordung ciiieö Ärgers und zwci wcgc
Ermordung von Negerinnen. JnDay-
ton, Ohio, Henry Adams, der Mörder
deS Henry Mnlharrc. In Nelvman,
Ga., Stephan Brinklcy wcgc Gatlin-
mord. Nnd am letzten Donnerstag zu
Wilkcsbarrc, Andrew Lanahan, wcgc ;
Ermordung des Capt. Joh Nrilly.

Wichtige Nachricht ? Wir lenke i
die Aufmerksamkeit iinsrcr Leser ans die '

ließe Hr. Markte die Sladt
NcwAork, iHicdcltc nachNorthamp-
ton Eoniily i diesem Staate, über.
Vo dort kamj die beiden Chclcntc vor
fünf Zahrcn nh Schamoki.

Hr. und Frq Markte halten bcson-
dcrs Glück seilßn sie vcrhcirathct sind.
Durch Fleiß n, Arbeitsamkeit haben
sie sich cin recht sibschcs Vermögen er-
worbcn, so daß ,m wohl sagen kann,
?sie haben ihr Shfchc im Trocknen."

Am vorigen kamen nn cinc
sehr große Anzahlpciindc des Hrn. nnd
der Frau Markte vn Nah und Fern,
nm das frohe Ehar zu beglückwün-
sche. Bor der Ahn hatte man
einen Trinmphbog errichtet, mit den
Worten: ?Wittkqncii sind Alle."
Am ganzen Hanse nmi und an den
angrenzenden Gcbä,, hingen Fahnen
nd schmucke Bändcipas dem Ganzen
eine Art 4te Jnli-Ke. verlieh. Nach-
mittags nm 1 Uhr M dann ?Tischet-
chcn deck dich." nd sil i das ?Tischet-
chcn" wurde gedeckt, ßd blieb gedeckt
bis zn einer späten Stile i der Nacht;
cs war förmlich überlai mit herrlichen
Speisen :id Getränks Unser alter
Freund, Hr. LohnShb o. und Hr.
H. M. Stranö fittigi bei der Ge-
legenhcit als Kellner nnkpeisemeistcr,
Posten, die sie aS dem F. verstehen.

Hr. Pfr. Kiirtz
war, hielt eine entspreche Ansprache
an die Versammelte, b4z j cngli-
scher wie auch in beulst Sprache.
Die Kinder des Hrn. Mar trugen bei
der Gelegenheit auch Gesang-
stücke vor, welche große Bstl fanden.
Hr. Prof. Käse wirkte mijnc Orgel
dabei mit. Unter den vielAnwcscn-
dcii, worunter Prediger, A>e, Advo-
katen nd andere Freunde 4c,, be-
fanden sich auch unser alter Fnd, Hr.
Georg Hack nnd seine Gi?/?nd
Hr. Pins Schwcibiuz (s Car-
bon Co), sowie auch HMa z
Schwcibinz vom selben ?,?ty,
DaS glückliche Ehepaar erhielt y gro-
ßc Masse hübscher Geschenken, Mcr
eS sich herzlich freute. Die Äff, ?er-
lief in schönster Heiterkeit, itdhstn
sich Hr. und Frau Markte schreit
über diesen schöne Beweis der Ss,?g
und Liebe, welche ihnen bei dieses,
gcnhcit verwiese wurde. Nie ist
sie dieses herrliche Hochzcitsfcst veri.
aber auch nicht de Tag, wo sie mihn
Cents ihre so glücklichen Ehcstanp.
singen. Sic hatten zehn Kinder,p
denen jedoch nur noch sieben am Ist
sind. Mögen Eltern nd Kinder s
viele Jahre recht glücklich zusammci
be, nnd der Herr Papa nnd die Ii
Mama auch noch ihre goldene Hoch
feiern. Dieses wünscht ei trcucrFrc,
der lieben Familie.

Thatsache, daß, m gute und billige
Hüte odcr Kappen der Frühling-
nd Sommer-Mode zu bekommen, nir-
gends bessere noch schönere gekauft wer-
den könne, als bei den bekannten Hut-
fabrikanten Z o lling er Bros, am
Market Square, Harrisburg. Ihre
Auswahl ist sehr groß, während sie zn
den allcrnicdrigstcn Preisen verkaufen.!
?Man spreche bei ihnen vor.

Trauben bis jetzt anfznbcwahreii, ge-
hört gewiß zn den Seltenheiten nd doch
ist dieses Experiment schon öfters probirt

worden nnd mit gutem Erfolg bcglcitct
gewesen. So berichtet der Syracuse
?Courier," daß ihm kürzlich von einem
Herren Trauben zum Versuchen überge-
ben wurden, die er nach vollendeter Rci-
fe im letzten Herbste abgeschnitten, in ei-
nen steinernen Bnttcrhascn lagermäßig
verpackt, über jedes Lager ein Zeitnngs-
blatt gelegt und an einem trockenen nnd
kühlem Orte im Keller aufbewahrt hat-
te, die eben so frisch und gcschmackhaft
gewesen, als wenn sie eben vom Stock
geschnitten worden wäre. Ein Expe-
riment der Art von Seite unserer deut-
sche Traubcnzüchter könnte sicherlich
nichts schaden.

Räthsel.
Auflösung Ser Räthsel in Nro. 46. der

.Staatszeitung":
No. 1.

.Weil Diejenigen welche kriechen Schlan-
gen sind."

Keine richtige Auflösung eingeschickt.

No. 2.
.Weil damals schon die Blätter im

schlechten Werthe standen."
Keine richtige Auflösung eingeschickt.

No. 3.
..Weil sie ihrem Manne zn oft die Sup-

pe versalzen hatte.
Keine richtige Auflösung eingeschickt.

No. 4.
?Sauerkraut ist ciiic cingcinachtcSache,

und daß zwei mal zwei vier ist, ist
cinc ausgcmachtc Sache."

Auflösung von Hrn. Karl F. Rothe,
Philadelphia.

N c Ii c Aufgaben:
No. 1.

(Eingesandt von F. L., Harrisburg.)
Warum mußte Jacob 14 Jahre nm

seine beiden Frauen dienen?

No. S.
Warum schlug Gott drr Herr das

Land Egypten mit einer anhaltcndc
3tägigc Finsterniß nnd nicht mit tan-
ger Weile?Wer Recht hat, hat nicht immer El

folg; aber wer Erfolg hat, haHnim
Recht hinicdcn. No. 2.

Warum führte Mose die Israeliten
irch daS rothe Meer?Man hat ausgerechnet, daß ein gc"

wöhnlichcr Schriftsetzer in dem Zeitraum
eines Jahres mehr denn 7 Millionen,

einzelne Typen zusammenfügt, was mit'
dem Ablegen mehr denn 15 Millionen
Handbcwcgnngen erfordert.

Drr europäische Krieg hat bereits ans
unsere Bäcker Einfluß gehabt, denn die
Brodlaibc werden gar schrecklich klein.
Doch auch das hat wieder seine Vor-
theile für die Langschläfer z. B-, die stets
seither erst geweckt werden mußten, nm
ihrBrod in Empfang z nehmen. Jetzt
können Diese ruhig fortschlnmmern,
denn der Bäcker kann nun die Laibe
durch s Schlüsselloch schicken.

No. 3.
War.im briete die Kinder Israels

! goldcnc Kalb an?

No. 4.
Larnm verschmähte der Engel Akra-
's Opfer?

No. 6.
(gcs. von H. Hrn. Hcrrmanii, Philo.)
is ist der Unterschied zwischen ei-

und einer Klysticrspri-

Briefkasten.
tSbur g.?Hr. M. Neager.?

HiiSie c bisle Geduld, lieber Alter
da ßi einigen Wochen Sie selbst bc-

wAnd mit Ihnen ein'S ?Pfeifen"

h ° Hr. Agent Hof-
-5 betrübende

alles desorgt.?Freund
KvWy wir nachgerntscht.
.

"

Postmeister.-Sei-
Schurke zu

P ichurg. ?Hr. C. Abitz.?-Zhrcr j wurde entsprochen.
o Y.-Hr. Elias Thomas.Danke e Läppten.
Na ton.-Hr. Christ.W" 7)kcn bestens.?Sie sind ein

(oder ?Rooster,"
V denn Sie haben

, .Lnfaiig diese Monats be-
zahlt! Christian.
.

o ck.?Hr. Geo. Schna-b nette ?Schnabel-sutter ?ßnen's bald wieder.
Du Geo. Schütz.-Auch nach nachg'fußelt.
U"°dlia.-Hr. Christ. Heck.Potz sapFit da kommt memer-

Christian mit zwei
ck"' ""b zwar zwei

-n m vcimlüh Hrn.
einen scharmantenSchnhstore il Z613 Girard Ave-""°'L"ade Hellem ?Bismarck."

°°" wir !.er Nro. melK.tüchtigstcüMd
?Städtel." und

Der sprompt und reell.Der Andre ist Werner (frü-

IJthaca, TexaS, besitzt ei Far-mer einen Hühncrhof mit 420 Hahnen
nd 3167 Hennen. Er Haltes vorige
Jahr 1,747,603 Eier verkauft.

Eine Wcchsclzcitnng an Easton
erzählt ihren Lesern, daß ein Eisenbahn-zug ?in" eine Kuh gelaufen sei. Da
muß aber eine große Kuh gewesen sein.

Beinahe zur Hälfte deutsch! Inunserer zur Zeil zwanzig tausend Mann
Mann starken BnndeSarnicc dienen in
runder Zahl 8,000 Deutsche.

Ein französischer ?Prophet" will
hcrailsgcziffert haben, daß innerhalb der
nächsten zwei Monaten die Erde zuStücken zerbröckelt. An waih!

Grausame Proben vor der Hochzeit.
?Bei den Caribcn in Britisch Guaya-
na herrscht die eigenthümliche Sitte, daß
die Häuptlinge und Jünglinge, welche
hcirathcn wollen, vorher streng fasten
müssen und dann eine große Flasche mit
starkem Absud von Caysicum gefüllt,
leeren, ohne eine Miene dabei zn verzie-
hen. Ist dlcS glücklich vollbracht, so
wird 7>er Hcirathskaudidat in eine mit
Ameisen angefüllte Hängematte, die festverschlossen wird, gelegt und muß hier
mindestens eine Stunde ohne Klagelaut
nd ohne sich rühren zu dürfen, die An-
griffe der wüthenden und cuisgeyunger-
tcn Insekten ertragen. Ist auch diese
Probe g'"?lich bestanden, so darf er hei-

i rathen. Prosit!

SPezial-Anzeigen.
Wir machen nnstt hiesigen Leser ans

folgende Spczial-Notizcn afnlc.'.'sa>iu
I"Soeben erhalten im State Capl-

tol-Store, Ecke der Dritten und State
Straße, alle Sorten Groccries, frische
Pflaumen, Orangen, Lcmons, hübsche
eingemachte Boston-Gurken, beim Hun-
dert oder Dnzcnd.

"GcschnittcncrHiit-Ziicker.cin sehr
schöner Artikel, im Etate-Capitol Gro-
ceric-Store.
" Vorzüglicher Thee, Oolong, Ja-

van, Imperial und der allerbeste ge
brannte Kaffee, im State Capital Gro-
ccrie Store.

V° Gewürzte Latmonz, frische Sal-
monS, Lobsters(Seckrebse), Pinc-Aepfcl-
Käse, im State Capital Grocerie Store
S Scharmantes Salat-Oel, Sar-

dinen. dlusliroow. (Pilz oder Erd-
schwamm) Erbsen, otwv.

und französischen Mustard, im State
Capital Grocerie Store.

"Französische Trenton CräckerS,
Soda, Milch, Nic-Nacks, Wasser-, Gin-
ger- und verschiedene andere CräckerS,
im State Capital Grocerie Store.
"Bohnen, Hominy, Erbsen, Lin-

se, Gries, Voooa, Lrowa, Chocolate,
Oooou-Nüsse, ckollutiao,Gerste nndSago
im State Capital Grocerie Store an der
Dritten nnd State Straße.
"Schweizer gedrängte Milch, echte,

und Schweizer gedrängte Milch, engli-
cher Gattung, im State Capital Groce-
rie Store.

IS Frisches Akro Hafermehl, im
State Capitol-Groceric-Store.

SV Schinken, Scitenstücke, Speck,
Mehl, Bolognawürstc nnd getrocknetes
Lock, im State Eapitol Grocericstore.

Harrisburg, Mai 10, 1877.

Dr. E. F. Kniikcl'ö Bitterwein
von Eisen.

Dieses wahrhaft werlhvolle Tonic ist so
gründlich on allen Klassen der Gesellschaf ge-

gehalten Wied.
Sie koste nur wenig, reinigt das Blut und
thut dem Magen gut, renovirt das System und

'

Dieser stöeln enlhäit das anaenehmste und
wirksamste Sa'zvon Eisen, welches wie besitzen
?Eitra von Magnelüchem Oeyd, erdunden
mit der wirksamsten vegetabilischen Tonic?gel-
ber peruvianischer Rinde.

Wollen Sie eilvaS was Sie stärkt?
Wünschen Sie einen guten Appetit?
Wollen Sie Nervöiiiä loS werden?
Wollen Sie Energie haben?
Wünschen Sie einen guten Schlaf zu habin ?

Wünschen SieJhreEonstilution aufzubauen 's
Wollen Sie wohl fühlen?
Wollen Sie frisch und kräftig fühle ?
Wenn Ihr dies Alles wollt, dann gebraucht

KunkelS Bitterwein von Eisen.
Ich wünsche nur daß Ihr eine Versuch mit

dirsem werthvollen Tonte macht.
Man hüte sich vor Fälschungen, da Kunkel'S

Bitterwein von Eisen das einzige sichere und
wirksam Mittel auf der ganzen Welt ist für
eine dauernde Hellung von Dyspepsta und
Schwäche und da dem Publikum eine AnzahlNachahmungen angeboten werden, so wollte ich
die Vorsicht empfehlen, nur den echten Artikel
zu kaufen, fadrlzlrt von S. F. Kunkel, dessen
Stempel sich auf dem Kork jeder Flasche befin-
de. Gerade die Thatsache, daß Andere den
Versuch machen, dieses werthvolle Heilmittel
nachzumachen, beweist dessen Werch und spricht
ungemein zu dessen Gunsten. Veekaust nur In
tt glaschen. Zu haden in Apotheken und dei
Händlern überall.

(Spezlcl dertchtet für dle ?StaatS-Zeitun.")

Der Geldmarkt.
Shlu.P r e t f e,

quöllet von

DeHlUiell ck Toumseiw.
Stock-Government s: Gold Bröks;,

Banquiers, Ei) Süd 3. St.. Philadelphia.
"

Juni SS, 1877.

Ver. St. 6'. 1881
do. 5-20,1865 ! IIIZ i lllj
t. do. 1865?1.K1.' 1004 ! IIM

5 do. do. 1867, ! 112 S i 112
do. do. 1868, ! 115 i 115 t
do. 10?40, ! 112 113
do. Tuereney, 6'S, IS2j i 123
do. b'S, 1881, neu, ! 110 Z ! III
do. 4j'S, neu,, ! llBj ! 118

Pennsylvanla R. R ! 20j l 20S
Philadelphia öeßeadingß.R.! Itj ! 12
Lehtgh Balle R. R ! 30 ! 30)
Lehigh Soal k Navigation Sv. 18 ! 18)
UnllcdEompanitSofN.-leesiy! 126 127
PiUSb'g, TttuSville k Buffal<o 6 ! 6)
Philadelphia und Erle R. R... 7 8
Northern Central R. R. C0... I I 15
Hestonville Paßagterbahn ! 124 i 124G01d,..- j 105 j 1054

Marktbcrichte
Harrisburg, Juni 28, 1877.

Aepfe l?perj Peck 25-30 EIS.
Butter?per Pfund, 16-20 ?

EI e r?per Dutzend, ...IBT 20 ?

Fett?per Pfund. ...12-14 ..

M e h l?Ertra Familie. perßl. 8 75?80.50
Bestes Familien, pr Bbl V.i-to.s!>Roggenmehi. PBbl. §5.75?6 00
Weizen, weißer, pr Bnsd 2,25-82,55

? rother, ? 2,15?2.25
WelschkorU, 05?70 EIS

Roggen, !. 00?05
H e u?per Tonne, §15,00-I8.00
Geflügel-

Hühner, (lebendige) pe Paar, 50?§1.00
Gänse, per Stück, , 1.00

Getrocknete Früchte?Aepfel?per Quart g?lo ~

Pßrsischt? per Pfuud, 12?15 ?
Kirschen?per Quart, B?lo ?

Birnen?per Quart, 10?12 ?

Gemüse-Kraul?per Kopf, 5?lOEtS
Kartoffeln?per Büschel §1,45?81.50
Süß-Kartoffeln?per jPeck,.... 30-35 CtS.
Zwirbeln, per jPeck, 18-20 ?

Latwerge-per Quart 15?22 ?

Lan raster, Juni 28, 1877.
Aepfel, per 4 Peck ...18?25 EIS.Buller, per Pfund 11?2 ?

Eier, per Dutzend 14?lO ?

Schmalz, per Pfund, 12?15 ?

Kartoffeln, per j Peck, 20-25 ?

Schinken, per Pfund 18?2 ?

Kornstroh, per Bündel, 28?20 ?

Kraut, per Kopf, 5?15 ?Zwiebein, per 4 Peck, 14?25 ?

Welschkornmehl, per Quart, ....4?5 ?

Hafer, 45-48 ,/

Heu, per Tonne, 17.W?20.00

PtttSburg, Juni 28. 1877.
Butter, per Pfund, 14?20 EIS.
Eler, per Duhend, 13?17 ?

Fett, per Pfund, 12?14 ?

Mrhl,WiSconsin.perßärrel,....lo.oo K 10.25
do Minnesota, perßä'rrel,..'klM-L10.25
do rother Waizen, per BblI0.00-S!l0.7S
do weißer Waizen, per BblI0.55-Sl0.75
do Roggen §5.5?7.00

Bilchwciitnmehl, §2.00?2.05
Timothysaamrn. ver 8ü5che1,....2.00?§2.15
strlnsaamrn, per Büschel, §l^js?l.s
Kleisaamin, per Büschel, v!>.00?0.5
Rolher-Waizen, 1.80-2.00
Weißer-Wetzeii, 2.05?2.10
Gerste, 75Ct.?1.00
Hafer, 48-50 ?

Roggen, 80-00 ?

Viehm a r f t.
Ochsen, (gute bis schwerste) 5.50?§5.80

? (gewöhnliche) 1.75-85.00
Stiere und Kühe, 3 50?4.12

? sTeraner, schwere)..'.... 3.50?4.00
Schaafe, ertra gute, 1.25?0.75
Schweine, 5.00-§6.00

Neue Anzeigen.
G. Wenzler's
Hauptquartier für

Kutschen, Chaisen, Bng-
gtes, Landans,

s.w. in

No. 329 ck 331 Nord Brcad
Straße, Philadelphia.

Da größte Log'r on

Kutschen, Chaisen, BuggieS, u.
eiche je lPhiladelphia gesehen wurde.

E Ist da Sinde de Unterzeichneten, dellan-
dlz etne

große Auswahl dancrhastcr und billiger

Rcparatiirou jcdcr Art wer>
de prewpl ud dlllldesorgl.

K. Winzler.Philadelphia. Iyni >, 1577.

Job-Arbeiten
allerArt lj>nundbilligint>lcserOfsitt

Bandwurm ledend entfernt
Kopf und AllcS vollständig in zwei Stunden
Elp-, Nadel- und Magen-Würmer weiden
durch Dr. E. F. Kunkel, Ro. 250 Nord Neunlc
Straße, Philadelphia, entfern. Sendet für
Sireularr. Für Entfernung aller Arten Wür-
mer. geht zu eurem Druggist und holt eine Fla-
sche on Kunkel'S Wurm Syrup. Preis ß1.

Juni 7, 1877-4 t.

RegelmäßigeAuSscheidung wesent-
lich für die Gesundheit.

Die regelmäßige Ausscheidung und da glle-
ßen der Magensäfte und der Galle, welches der
Gedrauch on Hostetier'S Magenblt-
terem tefilidert, sind Wirkungen, welche we-
srntllch zur Wiederherstellung der Gesundheit
sübren, wenn der Organismus gestört ist. D'e
Sprise wird in dem dpspeptischen Magen nicht
verdaut, eil der Magensaft mangelhaft der
zu reichlich der erdorden ist, dir Lebcr wird
aufgehäuft und die Eingeweide verstopft, weil
der Gallenzufluß unzureichend ist oder elnr fal-
sche Richtung nimm. Das Bittere bringt all
da ln Ordnung und beselilgt alle schlimmenFolgen mangelnden Stoffwechsels und unregrl-
mäßigen Fließen der Galle. Uederdies reizes die Thätigkeit der Nieren, durch welche die
Unretnigfeiten aus dem Blute gewissermaßen
filirtierden und jeder Tendenz der Harn-Or-
gane zur Trägheit der Gestörtheil rntgrgenge-
wirkt wird. Gleichviel ob man es zur Reguti-
rung der Magensaft- der Gallenansscheidung
und zur Srlischlerung der üderladenrn Singe-
weide oder ,ur Befö,d,rung vollständigen und
daher grsundrn Harnlassens anwendet: man
darf stet darauf rechnen, daß HostetterS B Nr-
res den beabsichtigten Zweck erfüllen wird. VI.

Rheumatismus
wird in dreimal 24 Sliindcn gründlich

geheilt nnd keine Brznhlnng
verlangt, bis die Cur hergestellt
ist. Zu erfragt bei

Loui Michel.
I!inkri<ige kZtreet,

Philadelphia.
N. B.?Es wird dort schriftlich oder

mündlich alle AuStunst gegeben.
Philadelphia, Znnt 28, 1877.?1j.

Geankert/
y vor.Oak-HaNe. /' Ä

L. und Warket Straße S
iwmee siy Z o-NstiPwetiee IN DM

äM Kleidungsstücke. ilck
v und ji
A Am alten Platz, im alte Geschäft. 0^

Talent, Erfahrunq, und BoriSeile setzen un in den Stand, nach wie dar, MDU> 3 in Oak-Halle die besten und billigsten Kleidungsstücke für Herren und Kna. . .It.",
I den herzustellen. > A

Ccchzedn Jahre lang haben wir an der alten Ecke gewohnt, und unser Se-
V schüft gab uns nd unseren Kunde eine deraritge Genugthuung, daß wir V
V un eneschlosscn haben das Kleldergeschüst nicht nach einem anderen Punkte iÜs
H ,verlegen. Die Leute haben den Plav gern nnd wir befriedige die Leute AT gern, und glauben es besser al je am allen Platze thun zu kSnne. V

H Die Serttusc während de vcrflssscne Jahre überstiege unsere kühnste , 111
H Erwartungen und sind wir daher im Stande die grühlingSsatson on IST?

mitno blMneren Preisen zu ciSffnc, und Waaren on solcher Borzitg.
lichkelt zu offerier, daß wir ohne Furcht bei jedem Kauf nseeen Garantie- MMM

. M . schein verabfolgen, der die Waare unter ZueückcrstatNing de entrichteten
Geldes, zurücknehmen können.

"

a

Der Laden ist in vielen Theilen Neu hergerichtet worden nnd enthielt zn
s? keiner Zeil ein schöneres Lager vonKleidnng stücken fiirHerren, Knaben und
O Kinder; auch warm wir nie im Stande so billigzu erlaufe. . P
V Auf iinser Wort, wir sind seit sechzehn Jahren eure Freunde, nd sind
H es immer noch.

V Wanainaker. Brown, 1?
L. ..ane,.,. A

. Vtcu.Mrketftraße. MililbeWik.'

Joseph Reinhardt's
Hauptquartier

in Pittsburg,
ist von der SmUhfield Iraße ach

No. 78S Penn Avenue, Ecke der 21. tr.
erlegt worden, woselbst ?I,selch der Schlank,"
t-r-0 M, allen und neuen KriegSlawerade

Getränken, Speisen, Cigarren ?c.
gastfreundlich zu erquicke.

Man besache ihn in seiner neuen Hcimalh.
Pinsdurg, Juni 21, 1877,-Sm

Christian Mack's
Arion Sommer-Garten

No. 40 Süd 7te Straße,
Neading, Pa.

Diese wohlbekannte nnd beliebte
Garten - Wirthschaft

ist wieder vom lluterzeichneien InBesitz genom-
men, und in beste Ordnung gebracht worden.

Er erwartet den erneuerten Besuch seine al-
tcn Freunde, und hofft auf exAt tele neue Gä-
ste, namentlich aber auf den

Besuch von Familien
an de warmen Sommer-Tagen und Abenden.

Die Ke gel b ahn ist tm besten Zu-
C hr i st i a n Ma ck

Reading, Pa., Juni 14,1877-31

Chlors Lt Hermann,

Leichenbestatter,
No. IVO Madisou Avenue,

Megheny. Pa..
Empfehlen sich de deutschen Familien tnsde-

sondere für das Auslegen von
Leichen nnd Leichenbestattung.

Särge,
die größte Auswahl und billig,

Kutschen, Leichenwagen,
Todteuhemden, Flor-Handschuh

U. f. w. zu de,, billigsten Preisen.
Juni 11, 1377-11.

Feine Hemden
Nach Bestellung von einem praktischen

Schneider verfertigt.
Gänzliche Befriedigung im Zuschnitt und Qua-

lität wird garantirt.

Halsbinden, Cravaten,
Krägen, Schärpen, Manchettcn,

Schleier, Schnupftücher, Hosenirjj-
ger, Unterhosen, Unterhemden,

u. s. w., u. s. w.,
alle nach der neuesten Mode und bestem Style

verfertigt.

Columbia Hemden.
Die Unterzeichnete sind die einzigen

Agenten für diese Art Hcmdrn, welche au-
erlannt al die vom besten Schnitt, passend-
sten, best-gemachten liud billigsten Hemdegelten.

SB°Wcißc wie farbige Hemden von
jeder Größe z Sl .OO und auswärts.'^

Ridgaway Lt Co.,
No. 23 Nord Dritten Straße,

HarriSdurg, Juni 14, 1877?tf.

Wegweiser für Reisende.
Pennsylvania Central Eisenbahn.

Züge erlassen da Pennsylvania SifentatzO-po zu Harrisburg täglich wie sola,
An und vom 10. Juni, 1877.

Oestltch.
Schnelllug. ... 4.05 Moi g.
Dillcrville AccommobaNouSzug, S.OO Dorm
Harrisburg Erpreß,ug, - 20 vorm.
Vancaster Zug (via Columbia) 7L5 Dorm
Parific Erpreßzug, . . 12.15 Dorm.
Tag-Erpreß .... 1.20 ?

Phtlatclphia Erpreß ... 1.45 Morg.
Harrisburg Aeem°dativn, 3.50 ?

Erle Erpreßzug. . . 415 Raum
Ailanlie Srpretzzug, . . 11.45 RachlS

Weltlich.
Einciunati Srprrßzug. - 12.55 Rächt
Paeisir Erpreß,ug, .

. 4.20-,
Meg-Paffagierzug, . . 8.00 Dorm
Post!- ... 1.30 Räch
Schnellzug, -

-
> 345 ?

Mifsiin Aecommobation, . 5.30 ~

Pinsdurg Erpreß -
. 11.00 Rächt.

Der Philadelphia geht je-

Har'rlodurg
evinmodatlon,. Lancafter Zug. Poifing, un
der Harrlsburg AccomwadtionSzng (über Co-
lumbia) östlich, gehen leben Tag, ausgenom-
men Sooniag.

Der Postzug, de Schnellzug und de Pitt,
bürg Erprrst,ug. westlich, gehen täglich, ausge.

Zu verrenken,
Zwei Wohuhänser, eine an de, ElstenStraß-, ibatl anden auf ?Ellison' <->,

PN ein-m Vistll Arund da,, a der resrea,
und Mulberip SNaße, flud uuler anehd?aBrdlnguugrn zu vtteealen. Ejhrrr , ersah,
re bei dem llntcWichneler,

4öxruhart^K.risch,
Harrlsburg, yebenae I, IM?tf.

- Ar Bormaim in Bergdoll ck Psoda'S
welcher an der Ecke der Tan-

NStraße eine hllbschcWirthschaft hat, und soll ein Up top
' Männle sein. Hoffen in Bälde beide

da wlcd'S aber ?gepfif-

Sh amMartin Mar-

lle.-Wünschen Ihne Glück
zn Ihrem silbernen Hochzeito,,
Näheres an einer anderen Stelle.

NewCastl e.?Hr. Agent Vögele.
?Guck, da kommen c paar Läppten und
auch cn frischer Rekrut, der ?wahre
Adam" aber nit scller, wo in den Apfel
g'di,'s:n hat: dieß Ist en ganz andres
Männle.?Danke.

Ar 1 ington, O.dio.?Hr. Philipp
Schneider.?Stsp! da r."'>>t hol' der
Guckn? noch cn frischer ReknL. ud
zwar c waötcre' lOdcnwäldcr, mit m,-
sen lieb Weible wir vor 4V Jahren
Über feile große Crcek kamen! Ist'S
denn möglich; sich, so finden sich alte

Bekannte wieder. Sagen Sic dem
Seldcr-Michel, daß wenn irgend mög-

lich, wir ihn (wie auch Sie, Philipp)
diesen Sommer besuchen würden. Da
wirds aber fidel zugehe.?Danke auch
für'S Läpple.

Daiivlllc.?Hr. Ernst Grosch.?
Ihnen sind wir ebenfalls vachiiiarschirt.

Geldkasten.
Folgende Geltee warten siir die ?StaaiS-Zei-

lung" erhalten, dir hierdurch mit Dan! de-
scheinigl erden -

Christian Hahn, New Slanlo, 82,25
Georg Schnabel, Neschannock, 55
Elias Thomas, Mahanoy, 2,50

John Bert. New Castle, 2.2g
Friedrich Pflnmm, do. 2.00
Michael Heldmann, Arlingtoii.O., 2.00
Aug. Rciiiemann, Ehambcrsbnrg, 2,2V


